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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ein abwechslungs-
reicher Sommer mit 
viel Niederschlag, 
welcher vor allem 
in der Katastral-
gemeinde Stein 
größeren Schaden 
angerichtet hat, 
ist zu Ende. Insge-
samt richteten drei 
Unwetter mit Stark-
regen und leichten 
Hagelschauer in der 
KG Stein großen 
Schaden an. Durch 

Murenabgänge aufgrund des Starkregens innerhalb 
kurzer Zeit, kam es zu massiven Überflutungen, vor 
allem im Bereich des Fischteiches und in weiterer Fol-
ge, bei der Asphaltstockanlage bis zur Ortseinfahrt 
auf Höhe der Sportanlage (Birkenwiese).

Gleichzeitig ist es aufgrund der Regenfälle zu Hangrut-
schungen einerseits im öffentlichen Bereich entlang 
diverser Gemeindestraßen und andererseits im pri-
vaten Umfeld einiger Gemeindebürger gekommen. 
Die notwendigen Aufräumungsarbeiten wurden un-
mittelbar nach den jeweiligen Ereignissen in Angriff 
genommen und durchgeführt. Die Durchlass- und Bö-
schungs- bzw. Hangsanierungen sind derzeit noch im 
Gange. Ein großer Dank gebührt auch den Freiwilligen 
Feuerwehren, die sich gekonnt und professionell bei 
den Aufräumungsarbeiten beteiligt haben.
Wir müssen aber auch zur Kenntnis nehmen, dass 
künftig nicht alles planbar und vermeidbar sein wird, 
dass sich das Klima wandelt und wir auch gewisse 
Eigenvorsorgen treffen müssen. Aber vor allem sind 

wir auch dazu aufgerufen, mit unserer Natur und un-
serem unmittelbaren Lebensraum behutsamer als 
bisher umzugehen.  

Das Projekt „Loipersdorfer Ferienpass“ war trotz 
der Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
erhöhten Regeln und der Vorsicht, welche natürlich 
eingehalten wurden, für unsere Kinder ein großartiger 
Erfolg. Für diese Initiative bedanke ich mich bei Vize-
bürgermeister Mag. (FH) Dietmar Fuchs, bei meinen 
Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt, sowie bei allen öf-
fentlichen Institutionen, Vereinen, Firmen und Privat-
personen, sowie vor allen bei den Eltern und Kindern 
fürs Mitmachen und die zahlreiche Teilnahme. 

Die Gemeinde Bad Loipersdorf hat beim Landesblu-
menschmuckbewerb 2020 in der Kategorie „Schöns-
tes Dorf“ zum zweiten Mal teilgenommen. Nachdem 
wir bereits im Vorjahr bei der ersten Teilnahme „Vier 
Floras“ erreicht haben, konnten wir uns im heurigen 
Jahr nochmals steigern und durften aus den Hän-
den der für den Landesblumenschmuckwettbewerb 
Verantwortlichen die höchste Auszeichnung, nämlich 
„Fünf Floras“, entgegen nehmen. Somit hat unsere 
Gemeinde in der Kategorie „schönstes Dorf“ gemein-
sam mit zwei weiteren Gemeinden den ersten Platz 
erreicht. Die fachkundige Jury bewertete nicht nur 
Blumenwahl, sondern auch Aussehen, Farbe und die 
Gesundheit der Blumen. Die Auszeichnung zeigt, dass 
der Blumenschmuck, welchen wir seit drei Jahren in-
tensiv gestalten, wahrgenommen und geschätzt wird. 
Ein herzlicher Dank meinerseits an unsere „Blumen-
feen“ Anja Fritz und Franziska Thurner, die mit viel 
Liebe, Freude und vor allem Können und Kreativität 
die Blumenschmuckgestaltung umsetzten, sowie an 
alle Gemeindebürger, die sich in unserer Gemeinde 
am Blumenschmuck beteiligten. Der größte Dank ge-
bührt Anja Fritz, die federführend beim Arrangieren 
des Blumenschmuckes in unserer Gemeinde fungiert 
und diesem durch ihre Kreativität und ihrem Ideen-
reichtum ihre besondere Note verleiht. 

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres wünsche 
ich allen Kindern im Kindergarten ein glückliches Zu-
sammensein mit viel Freude beim Spielen und bei der 
Vorbereitung auf das weitere Leben. Des Weiteren 
wünsche ich der neuen Volksschuldirektorin Martina 
Fleck-Hutterer mit ihrem Lehrerteam, sowie vor allem 
allen Schülerinnen und Schülern, da besonders den 
„Erstklasslern“, einen gelungenen Schulstart. Mögen 
sie jeden Tag neue Dinge erfahren und immer von 

Schwere Unwetterschäden beim Fischteich in Stein
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Neuem das Gefühl einer funktionierenden Klassenge-
meinschaft erleben dürfen. 

Nahezu das ganze Jahr begleitet uns bereits die Coro-
na Krise. Diese hat nicht nur das Leben der Bevölke-
rung in ein neues Licht gerückt, indem man sich den 
Gegebenheiten laufend anpassen muss und vieles 
was wir lieb gewonnen haben nicht mehr umgesetzt 
und ausgelebt werden kann, sondern auch die Finan-
zen unserer Gemeinde entsprechend verändert. Vo-
raussichtlich haben wir bei den Ertragsanteilen von 
Seiten des Bundes und beim Kommunalsteuerauf-
kommen einen Rückgang von rund 30 Prozent zu ver-
zeichnen. Demzufolge müssen einerseits beabsich-
tige Vorhaben in der Gemeinde und andererseits in 
Aussicht gestellte Infrastrukturverbesserungen von In-
stitutionen und Vereinen nach hinten verschoben wer-
den. Die geplanten Vorhaben werden entsprechend 
einer Prioritätenreihung abgearbeitet und umgesetzt.

Über die Sommermonate konnte von Seiten der Ge-
meinde wiederum viele notwendige Arbeiten erfolg-
reich umgesetzt bzw. abgeschlossen werden. Aufgrund 
des desolaten Zustandes musste das Brückengelän-
der und die Auftrittsfläche der Dorneggbrücke neu 
errichtet werden, welche mittlerweile abgeschlossen 
sind. Die Arbeiten wurden professionell einerseits 
von der Firma Heinrich Bau Fürstenfeld, welche die 
Fundamente hergestellt hat und andererseits von der 
Schlosserei Sorger, welche die Auftrittsflächen und 
das Geländer errichtet hat, umgesetzt. 

Ebenfalls abgeschlossen wurden die Arbeiten für die 
Aufschließung der Bauplätze in der Volksschulsied-
lung Stein, Teil zwei. Die noch zu tätigenden Asphal-
tierungsarbeiten für die Zufahrtsstraße dieser Auf-
schließung erfolgt in der ersten Jahreshälfte 2021.
Umgesetzt und abgeschlossen wurde die Dachsanie-
rung beim Objekt Steinkeramik. Diesbezüglich wurde 
ein neues Kaltdach angebracht, die Dachflächenfen-
ster erneuert und die gesamte Dachfläche mit einer 

neuen Eindeckung versehen, sodass das Gebäude 
wieder ganzheitlich dicht ist. Diese Arbeiten wur-
den zur vollsten Zufriedenheit von der Firma Gerald 
Schweinzer bewerkstellig. Für dieses Projekt entstan-
den Kosten in der Höhe von ca. 38.000 Euro, welche 
teilweise durch zugesagte Bedarfszuweisungsmittel 
von Seiten des Landeshauptmannes bedeckt sind.

In den Sommermonaten wurden wieder einige Ge-
meindestraßen und -wege in unseren Katastralge-
meinden saniert und mit einer neuen Asphaltdecke 
überzogen. Des Weiteren wurden ca. 30 km Straßen-
bankette, davon einige Teilstücke bereits zum zweiten 
Mal ausgebessert, welche durch Unwetter und Stark-
regen ausgeschwemmt wurden. 

Mittlerweile hat sich der neue Gemeinderat konsti-
tuiert und seine Arbeit für die kommende Funktions-
periode aufgenommen. Ich freue mich auf ein gutes, 
konstruktives und freundschaftliches Miteinander, 
welches zur positiven Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde und der gesamten Bevölkerung führt. Auch 
meinen beiden „neuen“ Vorstandsmitgliedern Vize-
bürgermeister Mag. (FH) Dietmar Fuchs und Gemein-
dekassier Gernot Sammer wünsche ich viel Erfolg in 

Die „Dornegg-Brücke“ wurde fachgerecht saniert.

Die Steinkeramik glänzt mit einem neuen Dach.

Der neue Gemeindevorstand – Vzbgm. Mag. (FH) Dietmar Fuchs,
Bgm. Herbert Spirk und GK Gernot Sammer
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ihren neuen Funktionen und freue mich auf ein gutes 
Miteinander zum Wohle der Bevölkerung.

Auf diesem Wege möchte ich nochmals bei sämt-
lichen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, welche 
aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind, für die 
erfolgreiche Arbeit und das gute Miteinander meinen 
Dank und meine Anerkennung aussprechen. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei meinen Vor-
standsmitgliedern bei Gerit Papst, welcher sowohl als 
Gemeinderat als auch in der letzten Funktionsperio-
de als Gemeindekassier tätig gewesen ist und die ihn 
übertragenen Arbeiten mit bestem Wissen und Gewis-
sen erledigt hat. 
In besonderer Weise bedanke ich mich bei meinem 
langjährigen Freund und Vizebürgermeister Franz 
Siegl für die wunderbare Zusammenarbeit, für sein 
Verständnis, für seine Loyalität sowie für seinen groß-
en Einsatz zum Wohle der Bevölkerung unserer Ge-
meinde. Franz Siegl übte die Funktion des Vizebürger-
meisters 20 Jahre aus. Er hat die ihm übertragenen 
Arbeiten ständig zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt 
und war als Obmann des Bauausschusses bei vielen 
Projekten auch Ideengeber und Motor für die Um-
setzung. Die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 

und Gemeinderäte werden anlässlich einer kleinen 
Feierstunde von Seiten der Gemeinde entsprechend 
gewürdigt und verabschiedet. Ein aufrichtiges und 
herzliches Danke nochmals an die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte und Vorstandsmitglieder meinerseits 
bzw. auch im Namen der gesamten Bevölkerung von 
Bad Loipersdorf.

In diesem, wie bereits oben erwähnten schwierigen 
Jahr, ist es uns in unserer Gemeinde, in unserer täg-
lichen Arbeit, mit einem guten Miteinander gelungen, 
diese Krisenzeit gemeinsam bisher gut zu meistern. 
Wie aber die aktuell steigenden Infektionszahlen bzgl. 
Corona zeigen, stehen wir vor weiteren schwierigen 
Monaten, wo vor allem gegenseitige Rücksichtnahme 
und das Aufeinanderschauen wieder stärker als bisher 
gefragt sein wird. Ich ersuche Sie die entsprechenden 
empfohlenen Maßnahmen von Seiten der Experten 
ernst zu nehmen und einzuhalten - dann werden die In-
fektionszahlen hoffentlich auch wieder sinken. Geben 
wir gut aufeinander acht, halten Abstand so schützen 
wir nicht nur uns, sondern auch unsere Mitmenschen.

Abschließend wünsche ich den Bauern eine gute Ern-
te, der Bevölkerung einen schönen Herbst mit bunten 
Farben, damit unser Alltag nicht zu grau erscheint. 
Nutzen wir die länger werdenden Abende auch für Er-
holungsphasen in unserer wunderbaren Therme. Wir 
sollten dankbar sein, dass wir das ganze Jahr hier 
leben dürfen, wo andere für kurze Zeit ihren Urlaub 
verbringen. 

Weiters wünsche ich allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, sowie den Gästen im Namen des gesamten Ge-
meinderates einen wunderschönen Herbst. 

Ihr Bürgermeister    

Heizkostenzuschuss des Landes 2020/2021
Die Beantragung des Heizkostenzuschusses kann

ab sofort bis 29. Jänner 2021
in der Gemeinde erfolgen.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt
unter 03382/8225 bzw. persönlich gerne zur Verfügung.

Gerit Papst Franz Siegl
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Blumenschmuckbewerb 2020
Beim zweiten Antreten der Gemein-
de Bad Loipersdorf in der Kategorie 
„Schönstes Dorf“ konnte nach den im 
Vorjahr errungenen „Vier Floras“ im 
heurigen Jahr die höchste Auszeichnung 
mit „Fünf Floras“ erreicht werden. 
Aufgrund der derzeitigen Corona-
Pandemie erfolgte die Bekanntgabe 
der erreichten Stockerlplätze bei einer 
Pressekonferenz in kleinem Rahmen. 
Die Überreichung der Plakette und 
Urkunde erfolgte im Gemeindeamt 

Bad Loipersdorf durch Birgit Langer 
als Mitglied der Blumenschmuckjury 
unter Beisein des gesamten Gemein-
devorstandes.
Beim heurigen Blumenschmuckbe-
werb haben sich insgesamt 38.000 
Bewerber in allen Kategorien beteiligt. 
Unter diesem Aspekt ist es doch eine 
hervorragende Leistung der Gemeinde 
Bad Loipersdorf beim zweiten Antreten 
bereits auf dem ersten Platz des Sie-
gerpodestes zu landen.

Dies ist wohl mit Sicherheit der Fach-
kenntnis und umsichtigen Betreuung 
von Anja Fritz mit ihrem Team zu 
verdanken. Im  heurigen Jahr hatte 
Anja zusätzlich zu den Wirtschafts-
hofmitarbeitern auch Unterstützung 
durch Franziska Thurner. 
Ein herzlicher Dank ergeht an die zahl-
reichen Personen aus der Gemeindebe-
völkerung, die mit ihrem Engagement 
zur herrlichen Blumenpracht in der 
Gemeinde beitragen.

Bgm. Herbert Spirk mit Anja Fritz
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Drittes Gemeindestraßenturnier im Stockschießen 
für Firmen und Vereine

Die Verantwortlichen der Gemeinde Bad Loipersdorf und 
des Eisschützenvereines überlegten sehr lange und warteten 
bis zum letzten Moment mit der Entscheidung, ob dieses 
Turnier in Zeiten von Corona unter Einhaltung der Sicher-
heitsvorgaben veranstaltet werden kann oder doch nicht.
Letztendlich hat man sich für die Durchführung entschieden, 
auch im Vertrauen darauf, dass die Teilnehmer Abstandhalten 
und Eigenverantwortung sehr ernst nehmen. 
Somit trafen sich 21 Mannschaften zum sportlichen 
Wettbewerb vor der Volksschule und zeigten ihr Können auf 
der Asphaltstraße von der Volksschule bis annähernd zum 
Gemeindelagerplatz. Vom Hobbyteilnehmer bis zum Profi 
war alles vertreten, für alle stand der Spaß im Vordergrund, 
aber auch der nötige Ehrgeiz war vorhanden. Einige Male 
musste auch das Maßband eingesetzt werden, wobei dem 
aufmerksamen Beobachter auffiel, dass der Abstand Stock 
zu Taube von verschiedenen Schützen gemessen erstaunli-
cherweise durchaus unterschiedliche Abstände ergab. Aber 
in letzter Konsequenz gab es immer eine Einigung.
Das Turnier wurde in zwei Gruppen abgewickelt, das Finale der 
beiden Gruppensieger konnte die Mannschaft vom „Stangl-
wirt, das Wirtshaus in Stein“ (Vorjahreszweiter) gegen die 
Mannschaft „Gästehaus Hammer“ (Vorjahresvierter) für 
sich entscheiden. Beide Mannschaften scheinen übrigens 

das letzte Jahre für intensives Training genutzt zu haben.
Das Spiel um den dritten Platz gewann das Team von „Wein-
bau Stampfl“ (4 x Stampfl: Lisa, Peter, Fredi, Matthias) 
gegen Gasthaus Jandl (Titelverteidiger). Auch die ÖVP Bad 
Loipersdorf war mit einer Mannschaft vertreten und landete 
im guten Mittelfeld.
Bei der Siegerehrung durch Bgm. Herbert Spirk, Vbgm. a. D. 
Franz Siegl und ESV-Obmann Walter Wagner erhielten alle 
Mannschaften wertvolle Warenpreise. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein konnte man feststellen, dass 
so manche Schützinnen und Schützen die gelungenen und 
weniger gelungenen Schüsse analysierten. Auch wenn die 
Gespräche aufgrund von Abstandhalten etwas schwieriger 
waren.
Die Durchführung des Bewerbs lag in den bewährten Händen 
des ESV Therme Loipersdorf, die Turnierleitung hatten Lisa 
und Peter Stampfl inne.
Die ÖVP Bad Loipersdorf bedankt sich herzlichst bei den 
Organisatoren der Gemeinde und des Eisschützenvereines, 
insbesondere aber bei den teilnehmenden Mannschaften 
für ihre Disziplin in Bezug auf Corona. Ein ebenso großes 
Danke gilt den Spendern der Sachpreise.
Die ÖVP Bad Loipersdorf freut sich auf das Turnier im näch-
sten Jahr, wo hoffentlich wieder Normalität gegeben ist.

Die Siegermannschaft vom Stanglwirt – Franz Graf, Christian Brünner, Franz 
Fuchs mit Obmann Walter Wagner, Matthias Jager und Bgm. Herbert Spirk

Die Drittplatzierten vom Weinbau Stampfl – Lisa, Matthias und Peter Stampfl 
sowie Obmann Walter Wagner, Alfred Stampfl mit Bgm. Herbert Spirk

Die Zweitplatzierten vom Gästehaus Hammer – Andreas Schmidt, Wilhelm 
Jost, Alois Hammer, sowie Obmann Walter Wagner und Rudi Hammer mit

Bgm. Herbert Spirk

Asphaltschützen, Gemeindevorstand und Fans der ÖVP Bad Loipersdorf -
Robert Kogelmann, Franz Schwab, Josef Thier, Gernot Sammer, Maximilian

und Dietmar Fuchs, Bgm. Herbert Spirk und Franz Siegl
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Chance B: Familienpat*innen schenken ihre Zeit
nun auch Kindern im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld

Die Familienpatenschaften der Chance B gibt es seit vielen 
Jahren im Bezirk Weiz. Seit März schenken freiwillig enga-
gierte Pat*innen auch Kindern aus Hartberg-Fürstenfeld 
ihre Zeit.
Die Familienpatenschaften der Chance 
B bringen freiwillig Engagierte mit je-
nen Familien zusammen, die vorüber-
gehend zwei helfende Hände gut ge-
brauchen können. Familienpat*innen 
sind Laienhelfer*innen und unterstüt-
zen junge Eltern kostenlos. Für ein 
halbes Jahr kommen sie rund drei 
Stunden wöchentlich in die Familie 
und begleiten Kinder im Alter bis zu 12 Jahren. Sie ver-
bringen Zeit mit den Kleinen, sorgen für Abwechslung im 
Alltag und entlasten deren Eltern.
Gründe, warum es in einer Familie vorübergehend helfende 
Hände braucht, gibt es viele: die Geburt eines weiteren 
Kindes, die saisonale Arbeitsbelastung am Hof, Kinder, die 

ein bisschen mehr Aufmerksamkeit einfordern, oder weil 
im Moment Mamá s Puste einfach raus ist. 
Wenn eine Patenschaft genau das Richtige für deine Fami-

lie ist – zahlreiche Pat*innen warten 
darauf, eine Familie begleiten zu 
dürfen! Aber auch Menschen jeden 
Alters, die ein paar Stunden Zeit in 
Kinderlachen investieren möchten, 
werden gebraucht. Um als Familien-
patin/Familienpate aktiv zu werden, 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Die 
Liebe zu Kindern und die Bereitschaft 
diese für einen begrenzten Zeitraum 

zu begleiten, sind ausreichend. Vor ihrem Einsatz werden 
Pat*innen geschult, sie sind versichert und können an 
zahlreichen Austausch- und Weiterbildungsveranstaltungen 
teilnehmen.
Interessiert? Die Chance B freut sich auf deine Kontakt-
aufnahme: freiwillig@chanceb.at; 0664/60409700.

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Bad Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
	 Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Flurstraße 67 
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Bad Loipersdorfer Ferienpass 2020
Der nun schon zur Tradition gewordene Ferienpass erfreute 
sich trotz Einschränkungen durch die Corona-Pandemie auch 
heuer wieder größter Beliebtheit. Es wurden 28 Attraktionen 
geboten, wofür 94,5 Stunden aufgewandt wurden und 
insgesamt 270 Kinder teilnahmen.
Unter den Favoriten bei den Teilnehmern war das Seifen 
herstellen, das Verzieren von Tontöpfen, das Bogenschie-

ßen, das Street Art & Graffiti, der Tanznachmittag, das 
Schnuppern beim Tischler usw.
Natürlich war die Teilnehmeranzahl beim Bürgermeisteraus-
flug auch wieder sehr groß. Dieser führte im heurigen Jahr 
die Kinder zur Riegersburg, wo die Greifvogelschau mit 
großer Begeisterung beobachtet wurde. Bei den Kleinsten 
war das Kasperltheater gut gebucht.  

Unter der Anleitung von Anja Fritz wurden Tontöpfe mit Mosaiksteinen verziert und bepflanzt.

Beim Leinentaschen basteln konnten die Mädchen
unter der Anleitung von Barbara Baldin-Fuchs ihr Können zeigen.

Der Bürgermeisterausflug zur Riegersburg mit der Greifvogelschau
war für die Kinder sehr beeindruckend.

Kreativität war bei der Herstellung eines Insektenhotels bei der edel.Tischlerei GmbH gefragt. Übrigens die Tischlerei Edelmann
ist laufend auf der Suche nach Lehrlingen – jetzt auch Lehre mit Matura. Vielleicht war ja das eine oder andere Talent bereits dabei!
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Die Kleinsten erlebten mit Kasperl lustige Abenteuer.

Alle Teilnehmer beim Spangerl schießen des ESV Therme Loipersdorf
erhielten eine Medaille.

Das  Pizza backen im Hotel Vier Jahreszeiten „Zum Horst“ bereitete den 
Kindern besonders viel Freude.

Viel Spaß bereitete den Kindern die Schnitzeljagd,
organisiert von der Therme Loipersdorf.

Bei einem gemütlichen Nachmittag wurden unter Beteiligung des Freizeit-, 
Kultur- & Traditionsvereines Loipersdorf Gemeinschaftsspiel durchgeführt.

Gemeinsam wurde der Motorikpark rund um die Therme absolviert, organisiert 
durch den Tourismusverband Bad Loipersdorf.

Bei wem hat wohl der erste Fisch angebissen? Beim lustigen Angelnachmittag 
in Stein standen den Kindern Anglerprofis mit Rat und Tat zur Seite. 
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„Wir wollen Einblicke in das 
Leben und den Alltag von Po-
litikerinnen und Politikern, 
Abgeordneten und Funktionä-
rinnen und Funktionären geben. 
Es geht aber nicht nur um Poli-
tik und Programme, sondern na-
türlich auch um den Menschen 
dahinter“, bringt es Landes-
geschäftsführer Detlev Eisel-
Eiselsberg auf den Punkt und 
erklärt weiter: „Podcasts bieten 
die ideale Möglichkeit, um Per-
sönlichkeiten so authentisch wie 

Mit „Stimmrecht“ beschrei-
tet die Steirische Volkspartei 
seit März neue Wege in Sachen 
Kommunikation. Gemeinsam 
mit Peter Siegmund („Der 
Kommunikator“) hat man ein 
Konzept für diesen Podcast der 
etwas anderen Art erarbeitet. 
Dabei holt Siegmund, der auch 
die Produktion übernimmt, Per-
sönlichkeiten der Steirischen 
Volkspartei vor das Mikrofon 
und gibt ihnen abseits ihrer poli-
tischen Arbeit eine Stimme. 

nur möglich zu präsentieren. 
Mit diesem Format gehen wir 
neue Wege in der Öffentlich-
keitsarbeit.“ 
Der vielfältige Podcast, der alle 
zwei Wochen on air geht, zählt 
schon jetzt insgesamt 15 Fol-
gen, die sich stetig wachsender 
Hörerzahlen erfreuen. Zu Gast 
vor dem Stimmrecht-Mikrofon 
waren bereits Landesgeschäfts-
führer Detlev Eisel-Eiselsberg, 
Klubobfrau Barbara Riener, 
Landesrat Johann Seitinger, 

PODCAST: Einblicke 
abseits der Politik

Bundesrat Dr. Karlheinz Korn-
häusl, Landesrätin Barbara Eibin-
ger-Miedl und Frau LH a. D. Wal-
traud Klasnic. 
MEP Simone Schmiedtbauer 
sprach über ihren politischen All-
tag in Brüssel und Straßburg, Ge-
meindebundpräsident LAbg. Erwin 
Dirnberger über seine Motivation, 
auch heute noch eine Landwirt-
schaft im Nebenerwerb zu betreiben 
und BPO LAbg. Andreas Kinsky 
über seine berufliche Laufbahn und 
seine Grundeinstellung zur Familie. 
Außerdem plauderte Landespar-
teiobmann LH Hermann Schüt-
zenhöfer über seinen Einstieg in 
die Politik, Landesrat Christopher 
Drexler gab persönliche Fußball-
Präferenzen preis und LAbg. Bgm. 
Silvia Karelly erinnerte sich im 
Gespräch an ihre Kindheit und den 
frühen Tod ihrer Eltern. Außerdem 
zu hören in den vergangenen Folgen 
waren NAbg. Karl Schmidhofer 
sowie die Neo-Bürgermeister Jo-
hann Mitterhauser und Thomas 
Rauninger. 
„Stimmrecht“ bietet durch tief-
ergehende Gespräche weit über 
politische Inhalte hinaus die Gele-
genheit, Menschen und Politik von 
einer ganz neuen Seite kennenzu-
lernen und verdient damit das Prä-
dikat „hörenswert“. 

www.stvp.at/stimmrecht

Hören Sie rein und hören Sie zu –
wir bringen Ihnen
die Politik und ihre
Menschen näher.

Stimmrecht
- der Podcast der

Steirischen Volkspartei.

© Preitler/stvp

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer war bereits zu Gast vor Peter Siegmunds „Stimmrecht“-Mikrofon.
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„Wir wollen Einblicke in das 
Leben und den Alltag von Po-
litikerinnen und Politikern, 
Abgeordneten und Funktionä-
rinnen und Funktionären geben. 
Es geht aber nicht nur um Poli-
tik und Programme, sondern na-
türlich auch um den Menschen 
dahinter“, bringt es Landes-
geschäftsführer Detlev Eisel-
Eiselsberg auf den Punkt und 
erklärt weiter: „Podcasts bieten 
die ideale Möglichkeit, um Per-
sönlichkeiten so authentisch wie 

Mit „Stimmrecht“ beschrei-
tet die Steirische Volkspartei 
seit März neue Wege in Sachen 
Kommunikation. Gemeinsam 
mit Peter Siegmund („Der 
Kommunikator“) hat man ein 
Konzept für diesen Podcast der 
etwas anderen Art erarbeitet. 
Dabei holt Siegmund, der auch 
die Produktion übernimmt, Per-
sönlichkeiten der Steirischen 
Volkspartei vor das Mikrofon 
und gibt ihnen abseits ihrer poli-
tischen Arbeit eine Stimme. 

nur möglich zu präsentieren. 
Mit diesem Format gehen wir 
neue Wege in der Öffentlich-
keitsarbeit.“ 
Der vielfältige Podcast, der alle 
zwei Wochen on air geht, zählt 
schon jetzt insgesamt 15 Fol-
gen, die sich stetig wachsender 
Hörerzahlen erfreuen. Zu Gast 
vor dem Stimmrecht-Mikrofon 
waren bereits Landesgeschäfts-
führer Detlev Eisel-Eiselsberg, 
Klubobfrau Barbara Riener, 
Landesrat Johann Seitinger, 

PODCAST: Einblicke 
abseits der Politik

Bundesrat Dr. Karlheinz Korn-
häusl, Landesrätin Barbara Eibin-
ger-Miedl und Frau LH a. D. Wal-
traud Klasnic. 
MEP Simone Schmiedtbauer 
sprach über ihren politischen All-
tag in Brüssel und Straßburg, Ge-
meindebundpräsident LAbg. Erwin 
Dirnberger über seine Motivation, 
auch heute noch eine Landwirt-
schaft im Nebenerwerb zu betreiben 
und BPO LAbg. Andreas Kinsky 
über seine berufliche Laufbahn und 
seine Grundeinstellung zur Familie. 
Außerdem plauderte Landespar-
teiobmann LH Hermann Schüt-
zenhöfer über seinen Einstieg in 
die Politik, Landesrat Christopher 
Drexler gab persönliche Fußball-
Präferenzen preis und LAbg. Bgm. 
Silvia Karelly erinnerte sich im 
Gespräch an ihre Kindheit und den 
frühen Tod ihrer Eltern. Außerdem 
zu hören in den vergangenen Folgen 
waren NAbg. Karl Schmidhofer 
sowie die Neo-Bürgermeister Jo-
hann Mitterhauser und Thomas 
Rauninger. 
„Stimmrecht“ bietet durch tief-
ergehende Gespräche weit über 
politische Inhalte hinaus die Gele-
genheit, Menschen und Politik von 
einer ganz neuen Seite kennenzu-
lernen und verdient damit das Prä-
dikat „hörenswert“. 

www.stvp.at/stimmrecht

Hören Sie rein und hören Sie zu –
wir bringen Ihnen
die Politik und ihre
Menschen näher.

Stimmrecht
- der Podcast der

Steirischen Volkspartei.

© Preitler/stvp

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer war bereits zu Gast vor Peter Siegmunds „Stimmrecht“-Mikrofon.

Dieses Frühjahr war das 
ganze Land für einige Wochen 
im Ausnahmezustand. Vom 
Home-Office bis hin zur Mas-
kenpflicht hat sich der Alltag 
der Steirerinnen und Steirer 
innerhalb kürzester Zeit stark 
verändert. Wie haben Sie diese 
Wochen persönlich erlebt?
Hermann Schützenhöfer: Auch 
mein Tagesablauf hat sich durch die-
se Krise zwischenzeitlich komplett 
verändert. In der ganz schwierigen 
Zeit hatte ich laufend Videokonfe-
renzen mit den Landeshauptleuten, 
dem Bundeskanzler und zuständi-
gen Ministern. Wir haben ja auch 
die Regierungssitzung via Video-
konferenz abgehalten. 
Aber was wirklich neu war, ist, dass 
ich oft später ins Büro gefahren bin, 
meinen Bezirk, in dem ich schon 
40 Jahre wohne, etwas besser ken-
nengelernt habe, und – was ich 
überhaupt nicht gewohnt war – am 
Abend keine Veranstaltungen mehr 
zu besuchen hatte und deshalb nicht 
so spät nach Hause gekommen bin. 
Ich habe meiner Frau scherzhaft 
gesagt, dass ich in dieser Zeit so oft 
zu Hause gegessen habe wie in den 
letzten 10 Jahren nicht. Ich bin zwar 
gerne zu Hause, aber wenn ich es 
sein muss, dann tue ich mir damit 
schwer. Lieber ist es mir so, wie es 
jetzt wieder ist.

In den letzten Monaten hat 
die Covid-19 Pandemie die 
Steiermark vor große Heraus-
forderungen gestellt. 
Was braucht die Steiermark 
jetzt, um die Krise hinter sich 
lassen zu können?

Was unser Land jetzt braucht, 
ist Vorsicht. Denn die Lage ist 
ernst, wenngleich wir in der 
Steiermark sehr gute Fallzahlen 
haben und das Virus beherr-
schen. Der größte Feind ist die 
Sorglosigkeit der Bürgerinnen 
und Bürger, denn man darf sich 
nicht so verhalten, wie man es 
vor dem Ausbruch gewohnt 
war. Es ist aber auch Zuversicht 
gefragt, weil es entscheidend 
ist, die Wirtschaft wieder in 
Schwung zu bekommen. Das 
ist verbunden mit der Schaffung 
und Sicherung von Arbeitsplät-
zen, denn die sind die Grundla-
ge für unseren Wohlstand. Erst 
wenn wir das nicht erreichen, 
haben wir eine wirklich schlim-
me Krise. Denn Arbeit hat 
mit Sinnerfüllung des Lebens 
zu tun.

Oft ist die Rede von der zweiten 
Welle – wie gut vorbereitet 
ist die Steiermark auf erneut 
steigende Infektionsfälle? 
Die Lage in der Steiermark ist 
aktuell stabil, Hotspots konn-
ten wir bisher gut eindämmen. 
Damit diese Situation, die wir 
uns gemeinsam hart erarbeitet 
haben, auch so bleibt, kann ich 
nur an jede und jeden Einzel-
nen appellieren, sich weiterhin 
an die Sicherheitsvorkehrungen 
zu halten. Wir sind in der Stei-
ermark gut vorbereitet – auch 
dank der zahlreichen Innovati-
onen unserer Unternehmen noch 
während dem Lockdown. Vom 
Gesichtsschild über Desinfekti-
onsmittel bis hin zu Notfallbeat-
mungsgeräten können wir mitt-
lerweile vieles in der Steiermark 
herstellen.

 

Herr Landeshauptmann, Sie 
sind heuer seit fünf Jahren 
im Amt. An welche Momente 
in diesen Jahren denken Sie 
besonders gerne zurück? 
Wir konnten die Steiermark in 
den letzten fünf Jahren auf einen 
erfolgreichen Weg bringen. In 
der Forschung und Entwicklung 
konnten wir uns an der euro-
päischen Spitze platzieren und 
auch wirtschaftlich waren wir 
vor Covid auf einem sehr guten 
Weg. Man darf nie zufrieden 
sein, aber ich glaube, das ist eine 
gute Bilanz. 
Persönlich erinnere ich mich na-
türlich auch gerne an die Erfolge 
bei den letzten Wahlen. Bei der 
Landtags- und Nationalratswahl 
letzten Herbst, aber auch wieder 
diesen Juni bei den Gemeinde-
ratswahlen.

Vorsicht. Und Zuversicht!

© Erwin Scheriau

Zuversicht:
Im Mai präsentierten steirische 
Unternehmen ihre Innovationen 
dem Landeshauptmann und 
dem Bundeskanzler.
v.l.n.r.: Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer, die 
Unternehmer IV-Präsident Georg 
Knill und Johann Christof, Bun-
deskanzler Sebastian Kurz und 
Landesrätin Barbara Eibinger-
Miedl.© Jungwirth
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Treue Gäste der Gemeinde

Erfolgreiche Betriebsübergabe Kfz-Fachbetrieb Greimel 

Im Gästehaus „Gmiatliche Stub´n“ durfte Bgm. Her-
bert Spirk die Familie Erna und Josef Kornmüller für 
ihre 25-jährige Treue zur Region rund um die Therme 
Loipersdorf ehren. Zu diesem freudigen Ereignis gra-
tulierte der Bürgermeister namens der Gemeinde und 
des Tourismusverbandes Bad Loipersdorf, sowie als 
Eigentümervertreter im Namen der Therme Loipersdorf.
Anlässlich der durchgeführten Ehrung überreichte Bgm. 
Herbert Spirk als Dank für die Verbundenheit zur Ge-
meinde und zur Therme Loipersdorf eine Ehrenurkunde 
und Präsente.

Vor drei Jahrzehnten gründete Franz Greimel ein Kfz-
Handelsunternehmen in der Gemeinde Bad Loipersdorf. 
Danach folgte die Errichtung der Servicestation und 2006 der 
Neubau einer Fachwerkstätte mit Prüfstelle. Heute steht die 
Fachwerkstätte und Prüfstelle, der Kfz- und Reifenhandel im 
Zeichen eines hervorragenden Preis-Leistungsverhältnisses.
Am 1. September 2020 erfolgte die Firmenübergabe an 
seinen Sohn Christoph Greimel, der 15 Jahre lang im 
Autohaus Peindl, Hartberg tätig war. Der gelernte Kfz-
Techniker wird die Kfz-Fachwerkstätte im Zeichen höchster 
Kundenzufriedenheit weiterführen. „Ich möchte mich für die 
gute Zusammenarbeit und das jahrelange Vertrauen bei 
allen Kunden und Kundinnen bedanken. Natürlich werde 
ich fachlich weiterhin mit Rat und Tat bereitstehen,“ so Franz 
Greimel, der nach langer Dienstzeit in den wohlverdienten 
Ruhestand geht. Bgm. Herbert Spirk und die ÖVP Bad 
Loipersdorf freuen sich, dass das gut florierende Unter-
nehmen in junge Hände übergeben wird und wünscht dem 
Jungunternehmer für die berufliche Karriere das Allerbeste.
Unsere Leistungen:
Service aller Marken, Reparaturen aller Art, IG-Luft Umwelt-
plakette, Klimaservice, Spurvermessung, Steinschlagrepara-
tur, Windschutzscheibentausch, Pannen- und Schlepphilfe, 
Reifen- und Felgenverkauf, Autoverkauf von Neu- und 
Gebrauchtwägen, Pickerlüberprüfung sowie die Abwicklung 
von Versicherungsschäden.

Christian Zieger, Erna und Josef Kornmüller, Marlene Zieger
mit Bgm. Herbert Spirk

Christoph Greimel mit Bgm. Herbert Spirk

Aktion im Kfz-Fachbetrieb Greimel

WINTERREIFENAKTION
Testsieger Brigestone
195/65/1591T LM005

E 69,00
inkl. Montage und MwSt.

Brigestone
205/55/1691T L005 

E 94,00
inkl. Montage und MwSt.

WINTERCHECK GRATIS!!!	 Aktion gültig bis Ende November 2020
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Mit OTTO zur FUN PARTY
Die Therme Loipersdorf bietet ab sofort ein 
neues Event-Paket OTTOS FUN PARTY an. Hier 
wird jeder Kindergeburtstag zum unvergess-
lichen Thermentraum für alle Kiddies.
Ottos Fun Party steigt im Marktrestaurant, 
wo sich die Partygäste am lustig gestalteten 
Geburtstagstisch versammeln. Das Geburts-
tagskind selbst bekommt natürlich einen echten 
Thron und eröffnet das Festmahl: Spaghetti oder 
Kinder-Wiener stehen zur Auswahl. Ein Getränk 
gehört natürlich auch dazu. Und zum Abschluss 
darf eine süße Schoko-Geburtstagstorte kei-
nesfalls fehlen.
Wenn danach Otto zu Besuch kommt, gibt 
es kein Halten mehr. Da darf geknuddelt und 
gedrückt, gekuschelt und umarmt werden, was 
das Zeug hält. Und weil Otto nicht fotoscheu ist, nimmt er 
sich selbstverständlich Zeit für ein Erinnerungsfoto.
Auf Anfrage und nach Verfügbarkeit lässt sich der Superge-
burtstag mit Otto auch noch um Spezialpakete erweitern.

Riesenspaß. Loift bei uns!
Mehr Informationen unter: www.therme.at/aktion
Bequeme Buchung unter: animation@therme.at
oder 03382 / 8204-0.

Therme Loipersdorf
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WEIN-ERLEBNIS-WEG Bad Loipersdorf:
„Jugend & Kunst für Wasser & Wein –

Aufruf zum Ideenwettbewerb“
Schicke deine Idee für eine Attraktion für den Wein-Erlebnis-Weg Bad Loipersdorf und gewinne bares Geld und Ur-
laube! Der im Juli 2020 neueröffnete „Wein-Erlebnis-Weg Bad Loipersdorf“ wird künftig um fünf Erlebnisstationen 
erweitert. Ideengeber dazu darf jeder sein – die Umsetzung zum Thema „Jugend & Kunst für Wasser & Wein“ wird 
von Lehrlingen aus handwerklichen Betrieben und Schulen aus der Region erfolgen. Die fünf besten Ideen werden 
nicht nur verwirklicht, sondern mit Preisgeldern und Thermenurlauben belohnt.

Tourismusverband Bad Loipersdorf

Der mit Mitte Juli 2020 neueröffnete „Wein-Erlebnis-Weg 
Bad Loipersdorf“ erfreut sich bereits nach kurzer Zeit gro-
ßer Beliebtheit bei der regionalen Bevölkerung und den 
Urlaubsgästen. Auch die Bad Loipersdorfer Vereine nutzen 
fleißig die neue Ausflugsattraktion.
Eine große und zwei kleine Wanderrouten lassen bewe-
gungsfreudige Menschen die Weingärten, Naturschönheiten, 
Historisches und die Region Bad Loipersdorf erleben. Be-
schilderte Wege führen durch die sanfte hügelige Landschaft 
vorbei an Buschenschänken und Gastronomiebetrieben. Die 
„Wein-Rast-Platzln“ bei den Buschenschänkern ermöglichen 
eine Verkostung regionaler Produkte – insbesondere Wein 
– nahezu rund um die Uhr. 

Wem die volle Länge „Wein-Erlebnis-Weg“ (16,7 km) zu 
viel sein sollte, kann eine der zwei Teilstrecken nutzen. Mit 
dem Startpunkt Therme bietet sich die Teilstrecke „Stock 
& Stein“ (10,6 km) und mit Startpunkt Ortszentrum Bad 
Loipersdorf der Weg „Schritt & Tritt“ (9 km) an. Dieser kann 
auch bequem mit Rad und Kinderwagen befahren bzw. 
begangen werden. 
Das Projekt zeichnet sich aktuell durch seine „Wein-Rast-
Platzln“ und die Verbindung von Natur und Weinerlebnis aus.
Künftig werden dies jedoch nicht die einzigen Highlights 
sein: Durch bauliche Attraktionen zum Thema „Vom Was-
ser zum Wein“ – umgesetzt von Lehrlingen aus regionalen 
Handwerksbetrieben – werden mit Jugendkunstprojekten 
weitere Erlebnisse geschaffen. 
Die Handwerksbetriebe Tischlerei Edelmann, Schlosse-
rei Sorger, MS Installationen, Gogobau und Holzbau 
Rosenberger werden mit ihren Lehrlingen die Umsetzung 
der Ideen bewerkstelligen. Gleichzeitig werden die Landes-
berufsschule Fürstenfeld im Bereich Tischlerei und die 
Gartenbauschule Großwilfersdorf mit jeweils einer Klasse 
das Projekt unterstützen.
Anlässlich dazu startet der Tourismusverband Bad Loipersdorf 
einen großen Aufruf zum Ideenwettbewerb: Schicke deine 
Idee zu den Kunst- und Erlebnisstationen! Einreichen 
dazu kann jeder und es winken pro umgesetzter Idee ein 
Preisgeld in der Höhe von 350 Euro sowie ein Urlaubsgut-Pressekonferenz anlässlich der Eröffnung des Weinwanderweges
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Raiffeisenbank
Region Fürstenfeld

Sportplatzstraße 172 • A-8282 Bad Loipersdorf

Tel.: 03382 / 82 19
Mobil: 0664 / 505 84 85 LADA

GmbHSiegl
Aut    haus & NUTZFAHRZEUGE aller Marken

schein in einem der fünf Thermenhotels in Bad Loipersdorf 
(Thermenhotel Vier Jahreszeiten, Thermalhotel Leitner, 
Thermenhotel Stoiser, Hotel Kowald Loipersdorf und 
Thermenhotel Das Sonnreich)  für zwei Nächte für zwei 
Personen inklusive Halbpension und Eintritt in die Therme 
Loipersdorf. Zusätzlich werden die Ideengeber, die Lehrlinge 
als künstlerische Umsetzer und die Handwerksbetriebe 
mittels Plaketten verewigt. Die Attraktionen werden teilweise 
bis zu mehreren Metern hoch zum Bestaunen, Beklettern 
und Begreifen direkt am Wein-Erlebnis-Weg errichtet. Ein 
Schau-Weingarten und eine interaktive App werden zusätzlich 
die Wanderer ab Herbst 2021 begeistern.
Die Ideen zu den Attraktionen können ab sofort bis 30. 
November 2020 unter info@loipersdorf.at eingereicht wer-

den. Die Teilnahme für „Deine Idee für eine Attraktion des 
Wein-Erlebnis-Weges Bad Loipersdorf“ erfordert, dass der 
Einreicher eine Beschreibung und Skizze per Mail oder per 
Post an den Tourismusverband Bad Loipersdorf übermittelt. 
Dieses Projekt wird im Rahmen des Programms für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes LE 14-20 mit Mitteln 
der Europäischen Union, des Bundes und des Landes Stei-
ermark gefördert. Der Tourismusverband Bad Loipersdorf ist 
Teil der Leaderregion Thermenland-Wechselland.
Details unter: www.loipersdorf.at/weinerlebnisweg
Tourismusverband Bad Loipersdorf
Thermenstraße 152, 8282 Bad Loipersdorf 
E-Mail: info@loipersdorf.at
Web: www.loipersdorf.at/weinerlebnisweg
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Jahresthema -
„Ein tierisches Kindergartenjahr!“

Jahresthema „Fünf Sinne
fünf ganz eigene Jahreszeiten“

Die Regenbogengruppe reist durch die Welt der Tiere im Kin-
dergartenjahr 2020/21. Mit Tieren können sich Kinder sehr 
gut identifizieren. Tiere wecken Neugierde, sind greifbar, somit 
sehr lebensnah und immer interessant. Die Kinder werden 
verschiedenes dazu Gestalten, Singen, Spielen und Ausflüge 
wie z.B. zum Tiererlebnisbauernhof machen. Alle freuen 
sich auf ein erlebnisreiches und schönes Kindergartenjahr.

Die Pusteblumengruppe beschäftigt sich in diesem Kin-
dergartenjahr mit den Sinnen. Leben heißt die Welt mit 
allen Sinnen wahrnehmen, sich bewegen, die Umgebung 
betrachten, die Klänge hören, Gerüche aufnehmen, den 
Geschmack der Speisen kosten und die vielen Dinge rund 
um uns begreifen.

Kindergarten Bad Loipersdorf

„Tiere tun gut, sie bringen Freude und Trost in 
unser Leben, sie versüßen unseren Alltag!“
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Freispiel Herbst in der Kinderkrippe
Den Pädagoginnen und Betreuerinnen 
liegt es besonders am Herzen, dass 
sich die Kinder wohl fühlen, erste 
soziale Kontakte knüpfen und die 
Welt um sich entdecken können. Im 
Spiel entdecken Kinder ihre Umwelt, 
sie konstruieren und rekonstruieren 
ihre Lebenswirklichkeit.

Passend zum Jahresthema „Komm 
mit ins Farbenland“, macht sich die 
Kinderkrippe auf die Suche nach den 
Farben des Herbstes.
Mit einem Körbchen in der Hand 
spazierten alle durch Bad Loipers-

dorf und konnten im Ort vielfältige 
Naturmaterialien, wie Blüten, Mais, 
Blätter usw. sammeln. Die Kinder 
hatten große Freude, es war der 
erste gemeinsame Ausflug in diesem 
Kinderkrippenjahr.

Die Räumlichkeiten 
im Erdgeschoss der 
Steinkeramik können 
ab sofort gemietet wer-
den. Nähere Auskünf-
te im Gemeindeamt 
Bad Loipersdorf unter 
03382/8225.
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Herbstspaziergang
Alle Kinder vom Kindergarten Bad Loipersdorf waren bei 
dem schönen Herbstwetter spazieren. Dabei konnten sie 
die Umgebung erkunden, die Natur mit allen Sinnen wahr-

nehmen und Naturmaterialien sammeln. Danach wurde 
damit gebastelt, gespielt und Bilder gelegt. Alle hatten 
dabei einen riesen Spaß! 

Kindertanz – Beweg dich ganz! Schulanfänger 
Unter diesem Motto hatten Kinder zwischen sechs und zehn 
Jahren im Rahmen des Ferienpasses der Gemeinde Bad 
Loipersdorf die Möglichkeit, tänzerische und gymnastische 
Bewegungen auszuprobieren. Lena Hutterer und Nadja 
Schinagl hatten dazu auch entsprechende Tänze vorbe-
reitet, die von den Kindern begeistert nachgetanzt wurden. 
Die Kinder hatten überdies die Gelegenheit, Tanzschritte 
zu verändern und selbst zu gestalten. Als Erinnerung und 
zusätzliche Motivation für weitere Tanzübungen, erhielten 
die engagierten Tänzerinnen und Tänzer ein besonderes 
Armband.

Bgm. Herbert Spirk überreichte an die 11 Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger Geschenkssackerln, die von den 
Kindern mit großer Freude entgegengenommen wurden.
An die Schulkinder sowie an die Pädagoginnen ergehen 
die besten Wünsche für ein erfolgreiches und interes-
santes Schuljahr.
Als klassenführende Dipl.-Pädagogin fungiert Monika 
Forjan. In der Schulassistenz ist Nadine Gütler tätig.

Volksschule

Lena Hutterer und Nadja Schinagl hatten für den Kindertanz entsprechende 
Tänze vorbereitet, die von den Kindern begeistert nachgetanzt wurden. 
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In Unterlamm

Gönn dir Zeit für dich! Wir fließen durch kräftigende Posen und
dehnen unseren Körper für ein ganzheitliches Wohlbefinden.

Yoga für Anfänger,

Fortgeschrittene & SeniorInnen

Kurszeiten

Montags 10:00 - 11:00 Alle Niveaustufen
Dienstags 18:00 - 19:15 Fortgeschritten
Mittwochs 18:00 - 19:15 Anfänger
Donnerstags 10:00 - 11:00 SeniorInnen

Anmeldung & Schnupperstunde
jederzeit möglich!

Kontakt: Tanja Hammer, 0677 6371 9653 oder
info@merakiyoga.at

Ort: Gymnastikraum oder Mehrzweckhalle Unterlamm
Ausreichend Platz ist vorhanden, sodass alle geltenden Covid-19

Maßnahmen eingehalten werden.
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Der langjährige „Hausmeister“ ELM Werner Puchas feierte 
beim Buschenschank Papst seinen 70. Geburtstag. Eine 
Abordnung der Wehr gratulierte auf das allerherzlichste 

und überbrachte die Glückwünsche durch Kommandant 
Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer und Stellvertreter 
Oberbrandinspektor Gerhard Höllerl.

FF Dietersdorf
Ehrenlöschmeister Werner Puchas feierte seinen 70iger

Hohe Auszeichnung für Ehrenbrandrat Josef Pfingstl
Am letzten Augustwochenende wurde ohne großen Auf-
marsch, nur mit einer Delegiertensitzung der Bereichs-
feuerwehrtag von der FF Neudorf bei Ilz im Kultursaal Ilz 

abgehalten. EBR Josef Pfingstl wurde unter Beisein von 
Landesfeuerwehrkommandant Reinhard Leichtfried, das 
Verdienstkreuz des Landes Steiermark in Gold verliehen.

Bgm. Rupert Fleischhacker (Ilz), Abschnittsbrandinspektor Gerald Freitag, Ehrenoberbrandrat Ing. Franz Nöst, Brandrat Gerhard Engelschall,
Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer, Bezirkshauptmann Max Wiesenhofer, Landesfeuerwehrkommandant Reinhard Leichtfried,

Ehrenbrandrat Josef „Peppi“ Pfingstl, Oberbrandrat Gerald Derkitsch und Landtagsabgeordneter Hubert Lang
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Zeltlager der Feuerwehrjugend
Unter der Leitung von Löschmeister Alexander Struger und 
Feuerwehrmann Osman Nestelberger wurde vor dem 
Feuerwehrhaus am Rittscheinbach ein Zeltlager abge-
halten.     

Spiel und Spaß, sowie „Woazbroten“ standen im Mittel-
punkt. Die Jugendlichen waren begeistert und hoffen auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Am 4. August 2020 fielen in Fürstenfeld am Nachmittag 
innerhalb kürzester Zeit so viele Regenmengen, dass es 
zu großen Überschwemmungen und Hochwasser kam. 
Einige Geschäfte, Betriebe und private Häuser wurden 
überflutet, wobei auch das Rüsthaus der FF Fürstenfeld 
unter Wasser stand.
Auf Grund dieser Vorkommnisse wurde der gesamte 
Abschnitt 4 nach Fürstenfeld zur Hilfeleistung gerufen.
Der Einsatz der FF Gillersdorf war bei der Fa. Birner, Gra-
zerstraße 15. Diese stand teilweise unter Wasser. Mittels 
verschiedener Gerätschaften wurde versucht, das Wasser 
zu entfernen. Auch beim Haus Depisch am Grazerplatz 
war die FF Gillersdorf mit Auspumparbeiten im Einsatz.
Nach einer langen Einsatzdauer von insgesamt sieben 
Stunden wurde die Rückfahrt ins eigene Rüsthaus 
durchgeführt. 

Nach den starken Niederschlagsmengen von 15. bis 17. 
August 2020 wurden Teilbereiche der Golfanlage überflu-
tet. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gillersdorf 
wurden bei diesem Einsatz von einer Mannschaft aus 
Bad Loipersdorf mit einem KLFA-Fahrzeug unterstützt. 
Mit verschiedenen Gerätschaften mittels Tragkraftspritzen 
und Tauchpumpen konnten nach stundenlanger Arbeit 
die großen Wassermengen aus den Spielbereichen 
entfernt werden. Die FF Gillersdorf bedankt sich sehr 
herzlich bei den Kameraden der FF Bad Loipersdorf für 
die Hilfeleistung.

FF Gillersdorf
Hochwassereinsatz in Fürstenfeld

Pumparbeiten am Golfplatz in Gillersdorf
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FF Bad Loipersdorf

Viele Feuerwehrkameraden/innen waren beim Geburtstagsbaum umschneiden dabei.

Geburtstagsbaum umschneiden bei HBI a.D. Werner Forjan 

Ehrenhauptbrandinspektor Johann 
Reisinger ist im 97. Lebensjahr 
verstorben. Er war 77 Jahre Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Gillersdorf 
und davon 30 Jahre Kommandant. 
Die FF Gillersdorf dankt ihm für sein 
Ehrenamt zum Wohle der Feuerwehr 
und der Bevölkerung und wird ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.

FF Gillersdorf trauert um
EHBI Johann Reisinger

EHBI Johann Reisinger verstarb im 97. Lebensjahr.

Die Mitglieder der FF Bad Loipersdorf 
kamen am 14. August 2020 zusam-
men, um den Geburtstagsbaum von 
HBI a.D. Werner Forjan umzuschnei-

den. Dieser wurde ofengerecht zerklei-
nert. Daran anschließend wurden alle 
Beteiligten mit Essen und Getränken 
versorgt.

„Lieber Werner! Die Kameraden/innen 
der FF Bad Loipersdorf wünschen 
dir nochmals alles Gute auf deinem 
weiteren Lebensweg!“



Seite 23113. Ausgabe - Oktober 2020

FF Stein

Ferienpass
Bei der diesjährigen Ferienpassaktion durfte die FF Bad 
Loipersdorf 13 Kinder begrüßen. Bei fünf spannenden Sta-
tionen konnten die Kinder ihr Geschick unter Beweis stellen, 
und sie bekamen auch Einblick über die Gerätschaften der 

Feuerwehr. Nach dem Stationsbetrieb wurde mit den Kindern 
noch eine Runde mit dem RLFA gefahren. Nach getaner 
Arbeit gab es noch eine kleine Stärkung und anschließend 
konnten die Kinder ihre Urkunde entgegennehmen.

Wasserdienstausbildung –
Motorboot fahren der Jugend

Unwettereinsätze

Im Bereich der Eisstockanlage bzw. beim Vereinshaus der 
Stonebreaker kam es zu Überschwemmungen.

Vermurungen beim Fischteich in Stein

Die Feuerwehrjungend der Feuerwehr Stein besuchte 
am 22. August 2020 die FF Fehring und durfte einen 
Einblick in die Wasserdienstausbildung erhalten. Mit dem 
Motorboot wurde unter der fachkundigen Anleitung der 
Kameraden der FF Fehring mit Kommandant Christian 
Hammer die Raab erkundet.

In den letzten Wochen kam es aufgrund der heftigen 
Regenfälle vermehrt zu Unwettereinsätzen. Die Kame-
raden/Innen der Feuerwehr Stein waren unermüdlich im 
Einsatz um Keller auszupumpen, Straßen vom Schlamm 
zu reinigen und Kanalrohre von Verklausungen zu befreien. 
Vor allem rund um den Fischteich in Stein kam es immer 
wieder zu Überschwemmungen. 
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Aufmarsch der FF Stein und des ÖKB Loipersdorf/Stein

Magdalena Kirchgang 
Das Magdalena-Sportfest musste heuer leider corona-
bedingt abgesagt werden. Der traditionelle Gottesdienst 
konnte jedoch unter Einhaltung aller Hygienemaßnahmen 

am 19. Juli 2020 durchgeführt werden. Ausgezeichnet 
musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst wie jedes 
Jahr vom Musikverein Unterlamm.

Herren-Doppelturnier Ferienpass
Das erste Saisonhighlight des ATV Loipersdorf war das 
traditionelle Herrn-Doppelturnier. Mit dreizehn Teilnehmern 
war es nicht nur top besetzt, sondern auch richtig knifflig zu 
organisieren. Nach diversen Matches und dem prognosti-
zierten Regen zum Trotz konnte letztendlich Thomas Musilek 
den Turniersieg vor Sepp Feichtl und Andreas Mild holen.

Im Rahmen des Ferienpasses der Gemeinde fand am 8. 
August 2020 ein Tennis-Schnupperkurs auf der Anlage statt, 
an dem 15 Kinder teilnahmen. Hier konnten sie bereits erste 
Erfahrungen mit dem Tennisschläger, mit dem Netz oder dem 
Platz machen. Einige Nachwuchstalente spielten bereits 
schöne Ballwechsel oder übernahmen gleich die Trainerrolle. 

ATV Loipersdorf

Sepp Feichtl, Thomas Musilek und Andreas Mild Große Begeisterung aller Beteiligten beim Ferienpass

Haus zu vermieten - Tel. 0664/1946519
mit 2 Zimmer, Wohnzimmer, Küche, Esszimmer und Abstellraum,

alles unterkellert, 1 Garage und 1 Abstellplatz.
Mit schönem großen Garten, alles eingezäunt. Große Terrasse.
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Viel Können zeigten die Kinder beim Kindertenniskurs.

Die junggebliebenen Sechziger - Herbert Sorger (Mitte)
und Herbert Sammer (zweiter von rechts)

Kindertenniskurs
Ein einzigartiger Erfolg war der diesjährige Kindertennis-
kurs mit Willi und Johannes Hoschek. Erstmals nahmen 
mehr als dreißig Kinder teil, und lernten in vier Gruppen 
die wichtigsten Tipps und Tricks für den Umgang mit der 
gelben Filzkugel. Am Ende des Turniers gab es wie jedes 
Jahr das traditionelle Turnier mit zahlreichen Preisen und 

dem gemeinsamen Abschlussessen, gesponsert vom 
Hotel Stoiser.
Der Verein bedankt sich an dieser Stelle bei den zahl-
reichen Sponsoren und Helfern, sowie bei der Gemeinde 
und Bürgermeister Herbert Spirk. Ohne sie wäre diese 
Veranstaltung nicht möglich gewesen.

Zwei Sechziger

Den Abschluss dieser
besonderen Saison bildete das

ATV-Finale
am 27. September 2020

auf der Anlage des ATV Loipersdorf. 

Informationen und Fotos zu den Veranstaltungen

gibt es wie immer auf www.atv-loipersdorf.at.

Der ATV Loipersdorf hatte auch Grund zum Feiern und durfte 
zwei 60ern herzlich gratulieren. Herbert Sorger und Herbert 
Sammer, beide stolze Mitglieder der legendären „Montags-
Partie“, feierten heuer ihre runden Geburtstage. Im Namen 
des Vereins durfte der Vorstand ganz herzlich gratulieren 
und die besten Glückwünsche übermitteln.
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Bauernbund Stein
In der Katastralgemeinde Stein gibt es 
mehrere Flächen mit Sonnenblumen. 
Bei diesen gekennzeichneten Felder 
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen, 
die wunderschönen Sonnenblumen zu 
pflügen und sich im eigenen Haus an 
der Blütenpracht zu erfreuen.

Bühne Loipersdorf

Ende Juli wurde von der Bühne Loipersdorf im Rahmen 
der Ferienpass-Aktion der Gemeinde wieder ein Workshop 
für die jungen Nachwuchstalente organisiert. 
Unter der Leitung von Mag.a Constanze Moritz, einer 
begeisterten Clownin und auch Erwachsenenbildnerin aus 
Wien, durften die Kinder und Jugendlichen die besondere 
Art des Improvisationstheaters hautnah erleben. 
Kostüme sowie die berühmten roten Nasen wurden 
aufgesetzt und dann hieß es bei einer Werkstättenschau 
für Eltern, Verwandte und Freunde auch schon „Vorhang 
auf“ für die jungen Theatertalente.

Aufgrund der nicht absehbaren Entwicklungen und Un-
sicherheiten im Hinblick auf die Corona-Pandemie, wird 
die diesjährige Herbstproduktion voraussichtlich ins Jahr 
2021 verschoben!
Die Entscheidung fiel vorrangig zum Schutz der Schau-
spieler, aller Helfer und natürlich des Publikums.
Auch das Märchen/Kinderstück findet heuer erstmalig 
nicht am ersten Adventwochenende statt. Geplant ist eine 

Produktion im zweiten Schulsemester 2021, wobei die 
genauen Termine auch noch von der Corona-Lage und 
den Bestimmungen bis dahin abhängig sind. 
Die Bühne Loipersdorf blickt dem kommenden Bühnen-
Jahr mit viel Vorfreude, Motivation und Optimismus ent-
gegen und freut sich sehr, bald wieder für ihr Publikum 
auf der Bühne stehen zu können, um für den gewohnten 
Theatergenuss zu sorgen.

Theaterworkshop 2020

Weitere Produktionen verschoben



Seite 27113. Ausgabe - Oktober 2020



Seite 28 113. Ausgabe - Oktober 2020

Waldstadion
DIETERSDORF

DUSV Loipersdorf gegengegen
USV Söchau/Fürstenfeld IIUSV Söchau/Fürstenfeld II 

Beginn: 11:00 UhrBeginn: 11:00 Uhr

DUSV Loipersdorf DUSV Loipersdorf 

S O N N TA G
18.10.

und KISTENBRATL-ESSEN
und KISTENBRATL-ESSEN

Verlosung:Verlosung:
14:00 Uhr14:00 Uhr

12.00 Uhr12.00 Uhr

BIERANSTICHBIERANSTICH
STADTWALD DERBY STADTWALD DERBY mitmit

1. PREIS: 1. PREIS: 
€€ 300,-  300,- in barin bar
...und weitere ...und weitere 
wertvolle Warenpreisewertvolle Warenpreise

13.15 Uhr: U15 gegen Fürstenfeld U15
15.00 Uhr: U11 gegen Fußballschule Feldbach

Entenrennen
Nach dem der ursprüngliche Termin im April bedingt durch 
die Corona Krise nicht möglich war, veranstaltete der DUSV 
Therme Loipersdorf dieses Mal im August das „Entenrennen“. 
Trotz tropischer Temperaturen kamen wieder viele Besucher 
aus nah und fern und sahen wie ca. 2.500 gelbe Gummi-
Enten, alle versehen mit einer Nummer, bei der oberen 
Rittscheinbrücke in den Rittscheinbach geworfen wurden 
und um die Wette schwammen. Die schnellste Ente, die im 
Ziel von Mannschaftskapitän Andy Siegl und Spielerkollege 
Flo Maurer aus dem Wasser „gefischt“ wurden, war diesmal 
die Nummer 919 vor 885 und 2.104. Für gute Unterhaltung 
sorgten „Tisch zu Tisch“ gehend Sepp und seine Musikanten. 
Zum Mittagessen gab es wieder Krustenbraten aus der Kiste.

Obmann Ferdinand Liendl bedankte sich bei allen Mitar-
beitern für die Arbeiten vor, während und nach der Veran-
staltung und bei den Spendern der vielen Warenpreise. Alle 
nichtanwesenden Gewinner wurden telefonisch verständigt 
bzw. die Preise zugestellt.

DUSV Loipersdorf

Einen großartigen Erfolg feierte Lisa Stampfl mit dem zwei-
ten Platz bei den Landesmeisterschaften im Weitschießen, 
das am 29. August 2020 in Saaz bei Feldbach stattfand. 
Herzliche Gratulation!

ESV Therme Loipersdorf
Silbermedaille für Lisa Stampfl
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Viele „runde Geburtstage“ im heurigen Jahr

Eine große Anzahl von runden Geburtstagen gab es im heuri-
gen Jahr beim ESV. Da die üblichen Feierlichkeiten in dieser 
Zeit leider nicht möglich waren, wurde den Geburtskindern 
meistens nur in kleinen Runden und nötigem Abstand zu 
Hause, bei Buschenschänken oder in den Gasthäusern 
Jandl und Stangl-Wirt gratuliert und Präsente überreicht 
bzw. werden die Feiern später nachgeholt.

Zum 60. Geburtstag wurde gratuliert:
Manfred Weber, Alois Pfeifer, Franz Greimel, Herbert 
Siegl, Bernhard Polt, Herbert Sammer, Herbert Sorger 
und Franz Graf

Zum 70. Geburtstag wurde gratuliert:
Franz Kowald und Josef Stangl

Herbert Sorger, Obmann Walter Wagner und Johann Fuchs

Johann Fuchs, Herbert Sammer und Obmann Walter Wagner

Der ESV Therme Loipersdorf wünscht auf 

diesem Wege den Geburtstagskindern

nochmals alles Gute und viel Gesundheit!

Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf

Es geht wieder los...Lustige und interessante Spiele- und Kegelabende

Spieleabende Kegelabende

TERMINE
KEGELABENDE

Jeweils Freitag, 19 Uhr
im Extrazimmer des Vereinslokals PRORast Loipersdorf

Treffpunkt: 19 Uhr
im JUFA Fürstenfeld

TERMINE
SPIELEABENDE

23.10.2020
06.11.2020
13.11.2020
20.11.2020

04.12.2020
11.12.2020
18.12.2020

30.10.2020
27.11.2020
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Spaß und Freude stand beim „Zamm Singan“ des
Gemischten Chor Loipersdorf an erster Stelle.

„Cheerleader“ Obfrau Andrea Hammerl-Lind, Julius Buchberger, Chorleiterin Sonja 
Krenn, „Legionär“ Franz Schwab, „Cheerleader“ Sonja Grabner und Christian Buchberger

Chorleiterin Sonja Krenn schwingt gekonnt den Eisstock.

Gemischter Chor

Chor-Aktivitäten abseits vom Singen Wo man singt, da lass dich nieder…
Auch eine Abordnung des Gemischten Chor Bad Loipersdorf 
hat sich entschlossen beim Gemeinde-Straßenturnier im 
Stockschießen teilzunehmen. Um die Vierer-Partie komplett 
zu machen, musste noch schnell ein „Legionär“ angeheuert 
werden. Dann konnte es schon losgehen und die ersten 
Runden wurden gewonnen. Im Verlauf des Vormittags kamen 
auch als Verstärkung zwei „Cheerleader“ dazu. Die Versorgung 
mit genügend Flüssigkeit (wichtig - bei der Hitze) war somit 
sichergestellt. Schlussendlich errang der Chor den 15. Platz 
(Steigerung zum Vorjahr) und hat auch einen tollen Preis 
gewonnen. Auf jeden Fall hat es viel Spaß gemacht! Unter 
dem Motto: Dabei sein ist alles! wird die Partie bis zum 
nächsten Jahr weiterhin fleißig trainieren…

Das gemeinsame Singen in der Familie bereichert das 
Leben der Kinder und gibt auch Erwachsenen viel Kraft. Im 
Rahmen der Ferienpassaktion fand am 16. August 2020 
ab 16 Uhr im Innenhof der Volksschule Bad Loipersdorf ein 
gemeinsames Generationensingen statt.
Kinder, Eltern und Großeltern wurden eingeladen gemeinsam 
Liedgut von früher und heute neu aufleben zu lassen. Die 
kulinarische Versorgung übernahm der gemischte Chor Loi-
persdorf. Leider wurde dieses Ferienpassangebot in diesem 
Jahr wenig angenommen und auch von den angemeldeten 
Kindern erschienen nicht einmal die Hälfte.
Dennoch war dieser Nachmittag für die anwesenden Familien, 
Sängerinnen und Sänger des Chores gemütlich und stimmig 
und man hofft, im nächsten Jahr auf mehr Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
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Über den 1. Platz freute sich Wolfgang Sommer.

Über den zweiten Platz freute sich Alfred Fuchs.

Über den dritten Platz freute sich „Jacky“ Pfingstl.

Alfred Sorger, Josef Huber, Franz Pfingstl und
Karl Rindler schlugen sich tapfer beim Eisstockschießen.

Das Bockschnapsen erfreute sich großer Beteiligung.

Jagdgesellschaft Bad Loipersdorf

Musikverein Therme Loipersdorf

Bockschnapsen 2020 
Das wegen Corona von April auf September 2020 ver-
schobene Bockschnapsen fand am 12. September 2020 
im Pfarrheim Bad Loipersdorf statt. Unter Einhaltung aller 
Hygienebestimmungen spielten 32 Teilnehmer/innen um 
die Preise.
Es war ein gelungener Nachmittag - ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle an alle Gäste, die mit großer Eigenverant-
wortung daran teilgenommen haben. 
Den ersten Preis holte sich Wolfgang Sommer, der zwei-
te ging an Alfred Fuchs und den dritten Preis erlangte          
„Jacky“ Pfingstl. Gratulation auch an die Gewinner weiterer 
Sachpreise. 
Die Jagdgesellschaft bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, 
bei der Gemeinde für die Überlassung der Räumlichkeiten 
des Pfarrheims und bei allen Spendern der tollen Preise.

Der Musikverein Therme Loipersdorf gratuliert dem 
erfolgreichen Team im Stockschießen beim Gemeinde- 
Straßenturnier.

Alfred „Spez“ Sorger, Josef „Joschi“ Huber, Franz „Ja-
cky“ Pfingstl und Karl Rindler erreichten gemeinsam 
am 8. August 2020 den neunten Platz - bei insgesamt 
21 angetretenen Mannschaften und freuten sich über die 
flüssige Belohnung. 

Musiker schlugen sich tapfer
beim Eisstockschießen
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Bezirksmusikertreffen einmal anders

Loipersdorfer Ferienpass – Musik macht Spaß

Spielerisches Kennenlernen des
Musikvereines und der Instrumente

Die „Jungmusiker“ bei
der „Reise nach Jerusalem“

Aufgrund des Corona-bedingten Lockdowns fanden in diesem 
Jahr leider keine Musikertreffen statt. Als kleine Alternative 
lud der Musikverein Burgau am Sonntag, dem 2. August 
2020, im Rahmen eines Frühschoppens, die Musikvereine 
des Bezirkes zur Feier des 140-jährigen Bestandsjubiläums 
auf das Strandbadgelände in Burgau ein. Unter besonderer 
umsichtiger Umsetzung der Auflagen wurde gemeinsam im 
Freien musiziert.

Die Jungmusiker und Jungmusikerinnen 
nahmen auch heuer wieder am Loipers-
dorfer Ferienpass teil.
Im Rahmen des „musikalischen Vor-
mittags“ am 18. Juli 2020 konnten die 
Kinder in verschiedenen Stationen den 
Musikverein und die unterschiedlichen 
Instrumente kennenlernen.
Am Ende wurde gemeinsam „Reise 
nach Jerusalem“ gespielt, mit Mär-
schen, welche die Jungmusiker und 
Jungmusikerinnen des Musikvereins 
selbst spielten.
Am Ende des Vormittages präsentierten 
die Kinder ihren Eltern stolz ihren er-
haltenen Instrumentenpass.
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Mit der LJBO Akademie wurde ein mehrtägiger Workshop ins Leben gerufen, in 
dessen Rahmen junge Talente an das Spiel in einem sinfonischen Blasorchester 
herangeführt werden und erste Erfahrungen in diesem Bereich sammeln können.
Ein derart hohes Niveau kann bei Kindern und Jugendlichen nur erreicht wer-
den, wenn auch ein gewisses Maß an Spaß und sozialer Kompetenz vermittelt 
werden. Der Musikverein Bad Loipersdorf freut sich, dass zwei junge Talente 
(Lukas Mayrhofer und David Natter) die Aufnahmeprüfung bestanden und an 
dem Projekt in der letzten Ferienwoche teilnehmen durften.

Der Lockdown im Frühjahr traf auch Musikschulen und so 
wurde der Unterricht virtuell durchgeführt, berichteten die 
beiden Musikschuldirektoren Mag. Alfred Reiter und MMag. 
Robert Ederer.
Die jungen Blasmusiker haben die Zeit jedenfalls bestens 
genutzt und sich mit viel Übung auf die Prüfungen zum 
Leistungsabzeichen vorbereitet. Das Ergebnis: 12-mal Junior, 
14-mal Bronze, 9-mal Silber und 6-mal Gold wurde vor einer 
Prüfungsjury erspielt. In der höchsten Kategorie Gold waren 
dies Felix Pieber, MV Großwilfersdorf, Christian Haider, MV 
Großsteinbach sowie Johanna Berghold, Matthias Jeindl, 
Jonas Kohl, alle MV Ilz und Andreas Handler, MV Therme 

Loipersdorf. Herzliche Gratulation an die Jungmusiker zu 
diesen tollen Leistungen.
In Bad Loipersdorf wurden vom Blasmusikbezirk Fürstenfeld 
zusammen mit den Musikschulen Fürstenfeld und Ilz die 
Leistungsabzeichen übergeben. Für die Organisation der 
Prüfung der Leistungsabzeichen und für die Verleihung 
zeichnet das Bezirksjugendteam mit Bez.Jug.Ref. Matthias 
Stadlober und seinen Stellvertretern Sascha Peindl, Mirjam 
Natter und Andrea Siegl verantwortlich.
Ein großer Dank gilt den Musiklehrern, den verantwortlichen 
in den Musikvereinen und ganz besonders den Eltern. 
Mama, Papa, Oma, Opa fungieren meist als Taxidienst und 

Landesjugendblasorchester-Akademie

41 Jungmusiker bewiesen ihr Talent

David Natter und Lukas Mayrhofer
schafften die Aufnahmeprüfung für das LJBO
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ermöglichen ihren Kindern damit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung, die spä-
ter bis ins hohe Alter möglich ist. Auch 
Freundschaften für’s Leben wurden 
schon beim Musizieren geschlossen. 
Gerade in schwierigen Zeiten, wie jetzt 
durch Corona, müssen alle Hände zu-
sammengreifen, damit das Vereinsleben 
weiter funktioniert.
Als Ehrengäste konnten Bürgermeister 
Herbert Spirk, der Loipersdorfer Ob-
mann Josef Steßl, Bezirkskapellmeister 
Bernhard Posch, Bezirksobmann-
Stellvertreterin Theresa Matzer begrüßt 
werden. Die musikalische Umrahmung 
übernahmen Thomas Pfingstl und 
Lukas Mayrhofer von der Stadtkapelle 
Fürstenfeld. Die Teilnehmer aus der Gemeinde Bad Loipersdorf

Viele Teilnehmer beim Vorspielabend im Februar 2020Mag. Mario Reumüller

Musikwerkstatt Bad Loipersdorf

Musik ist Balsam für die Seele – das 
ist nicht nur eine schönklingende 
Weisheit, sondern auch wissen-
schaftlich belegt. Wie gut Musik uns 
Menschen tun kann, erlebt jeder von 
uns immer wieder aufs Neue. Gerade 
in schwierigen Zeiten wie diesen, kann 
Musik im Besonderen Trost und Freude 
spenden und trägt einen unschätzbar 
wichtigen Teil zu unserem sozialen 
Zusammenleben bei.

Anmeldungen zum Instrumentalunter-
richt für Schlaginstrumente (Martin 
Klucsarits) und Holzblasinstrumente 
(Mag. Mario Reumüller) sind jederzeit 
gerne möglich. Die Musikwerkstatt 
Bad Loipersdorf bietet, nach Termin-
vereinbarung und Absprache mit dem 
jeweiligen Lehrer, auch kostenlose 
Schnupperstunden an.
A n m e l d u n ge n  we r d e n  u n t e r 
03382/8225 (Gemeinde Bad Loi-

persdorf) oder 0664/4347465 (Mag. 
Mario Reumüller) entgegengenommen. 
Instrumente werden nach Möglichkeit 
vom Musikverein Therme Loipersdorf 
zur Verfügung gestellt.

Der Unterricht findet in den Räum-
lichkeiten des Musikerheims in Die-
tersdorf, unter Einhaltung aller vor-
geschriebenen Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen, statt.

Lust auf Musik?
Anmeldung zum Instrumentalunterricht der Musikwerkstatt Bad Loipersdorf jederzeit möglich



Seite 35113. Ausgabe - Oktober 2020

  88228800  FFüürrsstteennffeelldd  ||  BBuucchhwwaallddssttrraaßßee  55                          TTeell::    0033338822  //  5555888855

Ilse Urschler

Einfühlsame Begleitung in schweren Stunden

• Inhaberin
• Aufnahme und Beratung

 Um alle Vorbereitungen der Trauerfeier 
in vertrauter Umgebung besprechen zu können, werden  

auf Wunsch auch gerne Hausbesuche angeboten.

„Bewusst begleiten heißt für uns, die 
Hinterbliebenen in einer schwierigen Lebensphase 

zu unterstützen, für sie da zu sein, 
zuzuhören und Trost zu spenden.

Neben fachlicher Kompetenz 
ist für uns die menschliche Anteilnahme, 

ein feines Gespür für die Empfindungen und 
Wünsche der Hinterbliebenen unerlässlich.“

MMeennsscchhlliicchhkkeeiitt  &&  ffaacchhlliicchhee  KKoommppeetteennzz

Wir übernehmen für Sie die Organisation der gesamten Trauerfeier 
in sämtlichen Gemeinden, die Gestaltung des Trauerdruckes
(Parten, Gedenkbilder, Danksagungen) und die Erledigung 

notwendiger Formalitäten. 
Gerne beraten wir Sie über unterschiedliche Bestattungsarten 

inkl. Bestattungskosten und über individuelle Bestattungsvorsorgen.

Bestattung Ilse Urschler

ooffffiiccee@@bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aattwwwwww..bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt
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Pfarrgemeinderat

Feier der Ehejubiläen in Bad Loipersdorf

Kräutersegnung zu
Maria Himmelfahrt

Am Sonntag, 20. September 2020, 
war es wieder soweit, dass zahlreiche 
Ehepaare, die 20, 25 bis zu 65 Jahre 
verheiratet sind, zu einer feierlichen 
Messe mit anschließendem Einzelse-
gen schriftlich vom Pfarrgemeinderat 
eingeladen wurden. Für die Jubelpaare 
waren die vorderen Reihen der Bänke 
reserviert, um den nötigen Abstand zu 
gewährleisten.
Die feierliche Messe, zelebriert von 

Mag. Alois Schlemmer, war sehr auf 
die Jubilare abgestimmt, um den Dank 
für viele gelungene Ehejahre auszu-
sprechen.

Mit rhythmischen Klängen begeisterten 
der Gospelchor Fürstenfeld. Wegen der 
Coronabestimmungen sang der Gos-
pelchor nur in einer kleineren Gruppe, 
tat dies aber mit vollem Power für die 
Kirchenbesucher.

Die Jubelpaare erhielten nach dem 
Gottesdienst den Einzelsegen und 
eine kleine Aufmerksamkeit vom PGR. 
Erinnerungsfotos wurden von jedem 
Ehepaar beim Segen, sowie ein Ge-
meinschaftsfoto mit Mag. Schlemmer 
und Bürgermeister Herbert Spirk ange-
fertigt. Diese werden den Jubelpaaren 
am Erntedanksonntag als Andenken 
an diese Feier vom Pfarrgemeinderat 
überreicht.

Körbe mit Sträußchen aus Blumen 
und Kräutern, von Frauen des PGR und 
Helferinnen gepflückt und gebunden, 
wurden in die Kirche gebracht und 
im Anschluss an die heilige Messe 
von Monsignore Leopold gesegnet. 
Jeder konnte Sträußchen für sich 
oder andere mit nach Hause nehmen. 
Die Körbe waren bald geleert und 
die Kräuter werden ihren Duft in den 
Häusern verbreiten.

Viele Ehepaare folgten der Einladung des Pfarrgemeinderates.

Monsignore Leopold bei der Segnung der Kräuter
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Sport- und Freizeitverein Stein  

Festungsweg Fürstenfeld statt Magdalena Sportfest

Kürbisbrunch

„Eine Zeitreise mit Genuss“ – dies gönnten sich zahlreiche 
VereinsmitgliederInnen am ursprünglichen Magdalena-Sport-
Samstag mit dem Besuch des Festungsweges Fürstenfeld. 
Ersatz musste sein!
Mit Start in der Pfeilburg über die Ungarbastei, dem Bunker, 

dem Feistritzwall bis hin zum Grazertor und zu guter Letzt 
die Filmvorführung in der Augustinerbastei, wurde von Mag. 
pharm. Dr. Gerhard Trousil ein großartiger Einblick in die 
Geschichte von Fürstenfeld gewährt. Von den Teilnehmern 
ausgezeichnet mit dem Prädikat „Sehr sehenswert“.

Am Sonntag der Ehejubiläen ist in traditioneller Weise der 
Kürbisbrunch, wozu die Pfarrgemeinderäte von der Pfarre 
Bad Loipersdorf in das Pfarrheim einladen. Für die Jubilare 
war im Pfarrheim mit ausreichenden Abstandsmöglichkeiten 
eine Tafel vorbereitet. Durch die choronabedingte Situation 
erfolgte die Essensausgabe im Freien. Die Räume des 
Pfarrheimes wurden wieder in dankenswerter Weise von 
Seiten der Gemeinde Bad Loipersdorf unter Bgm. Herbert 
Spirk zur Verfügung gestellt. Um Einweggebinde aus Plastik 
so weit wie möglich zu vermeiden, hat sich der PGR Teller, 
Bestecke und alles Nötige aus dem Veranstaltungswagen 
ausgeborgt. Ein besonderer Dank ergeht an Luis Musilek, 
der die Besucher zusätzlich mit Uhudlerfrizzante versorgte.
Kulinarisch gab es Spezialitäten rund um den Kürbis, eine 
wunderbare Kürbiscremesuppe, Kürbisgemüse mit oder 
ohne Braunschweiger, Eierspeise mit Kernöl oder Frankfurter.
Wie alljährlich gab es ein wunderbares Mehlspeisen-Buffet 
mit hausgemachten Spezialitäten, die man zu Kaffee ge-

nießen oder mit nach Hause nehmen konnte. Getränke 
waren in ausreichender Menge vorhanden. Der PGR hofft, 
dass den Jubilaren diese Feier gefallen hat und sich die 
Besucher beim Kürbisbrunch wohlgefühlt haben!

Die Mitglieder des Sport- und Freizeitvereines Stein waren von der Führung begeistert.

Auch GK Gernot Sammer ließ sich mit seiner Familie die
Köstlichkeiten schmecken, ebenso Gertrud Forjan und Maria Lenz.
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Entzückender
Nachwuchs

Die Vereinsmitglieder Sandra und 
Jürgen Weber sind die glücklichen 
Eltern der entzückenden Lara. Sie 
wurde am 22. August 2020 geboren. 
Eine Abordnung des Vereins rückte 
zum „Storch aufstellen“ aus, um zum 
freudigen Ereignis zu gratulieren und 
ein Geschenk zu überbringen. „Will-
kommen im Leben und eine wunder-
volle, gesunde Zeit mit Deinen Eltern!“Die Eltern sind glücklich über die Geburt der kleine Lara.

Geburten
Welch wunderbares Geheimnis ist der Eintritt eines neuen Menschen in die Welt.

Summer
geboren im August 2020, ist der

ganze Stolz von Kerstin und Stefan Leitner 
sowie den Geschwistern Ben und Hailey.

Laura Renate
wurde im August 2020 geboren. Die
Eltern Manuela und Wolfgang Steßl
freuen sich über den kleinen Schatz.

Billy Jack
erblickte im Juli 2020 das Licht der Welt. 
Doris sowie Stefan Thurner und die groß-
en Schwestern Mira Jane und Tessy Joy

freuen sich über den kleinen Sonnenschein.
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Siegfried Bernd
Christine Lind und Siegfried Steiner freuen 

sich über die Geburt ihres strammen Sohnes 
im August 2020 und sind überglücklich.

Leonie Sophie
ist nach Mia Helene die zweite Tochter von

Laura und Michael Weber und bringt so manch 
schlaflose Nacht in die junge Familie.

Lena
bringt Freude in das Leben von

Katharina und Alfred Fuchs. Auch die
Schwestern Marie und Anika konnten die
Ankunft im August 2020 kaum erwarten.

Eileen
kam im Juli 2020 zur Welt. Natalie Konrad und 

Martin Jaitner sowie die große Schwester Angelina 
sind glücklich über das entzückende Mädchen.

Julia Margareta
wurde im September 2020 von ihren Eltern

Sabine Trummer und Martin Schwab 
sowie dem großen Bruder

Matthias mit großer Freude begrüßt.

Lena
purzelte im August 2020 in die Arme von Cor-
nelia Czerny und Peter Bubestinger-Steindl. 

Die Eltern sind stolz auf ihr erstes Kind.
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Andrea Siegl hat an der Fachhochschule Burgenland 
ihre Bachelorprüfung im dreijährigen Studiengang 
„Gesundheits- und Krankenpflege“ erfolgreich 
abgelegt. Aktuell arbeitet Andrea im LKH Feldbach 
als diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin.

Wir gratulieren zum
besonderen Ereignis!

Nadja Schinagl hat allen Grund zum Strahlen. Sie 
schloss ihre Ausbildung zum Bachelor of Education 
mit einem Notendurchschnitt von 1,17 an der 
KPH Graz ab. Zu dieser Ausbildung ist auch ein 
Masterstudium vorgesehen, welches sie als be-
rufsbegleitendes Studium absolvieren wird. Nadja 
Schinagl unterrichtet zurzeit mit großer Freude und 
Begeisterung an der Volksschule Bad Loipersdorf.

Wir gratulieren 
zur Hochzeit

Bettina Kerstin und Thomas Kaplan
haben im September 2020 geheiratet.

Christina und Daniel Rabl
haben im Juli 2020 geheiratet.
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Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen verschiedener 
Vereine der Gemeinde haben nachstehenden Jubilaren 
anlässlich ihrer „runden“ und „halbrunden“ Geburts-
tage gratuliert. Es wurden Grüße und Glückwünsche 
sowie Geschenke im Namen der Gemeinde und der 
Vereine überreicht. Ebenso wurden die besten Wünsche 
für weiterhin viel Gesundheit überbracht.

Helene Sorger
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Johanna Zouhar
Dietersdorf, 80. Geburtstag

25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Christian und Silvia Riegler, Stein
Marita und Josef Siegl, Gillersdorf
Sonja und Bernhard Hluszik, Dietersdorf

50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Eleonora und Franz Riegler, Stein
Christiane und Franz Krenn, Loipersdorf

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Rosa und Josef Hold, Dietersdorf

HOCHZEITSJUBILÄUM

Erich Rath, Loipersdorf, im 88. Lebensjahr
Elsa Groß, Loipersdorf, im 93. Lebensjahr
Justine Stangl, Loipersdorf, im 73. Lebensjahr
Anton Reisinger, Gillersdorf/Unterlamm, im 97. Lebensjahr
Helene Reisinger, Gillersdorf/Fürstenfeld , im 89. Lebensjahr
Anna Gollowitsch, Loipersdorf, im 99. Lebensjahr

Todesfälle
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Alfred Thier
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Gertrude Weber
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Marianne Kern
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Gottfried Maurer
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Rosalia Magyarics
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Johanna Pail
Dietersdorf, 85. Geburtstag



Seite 43113. Ausgabe - Oktober 2020

Franz Fetz
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Maria Janisch
Stein, 85. Geburtstag

Wanda Dirmüller
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Elisabeth Steßl
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Weiters gratulieren wir 
Johann Fleck, Dietersdorf, 80. Geburtstag
Johanna Fritz, Dietersdorf, 85. Geburtstag
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OKTOBER 2020

18. Oktober	 Bieranstich des DUSV mit Kistenbratl-Essen ab 12 Uhr,

	 Spiel DUSV gegen USV Söchau/Fürstenfeld Beginn um 11 Uhr,

	 Jugend- und Kinderspiele ab 13.15 Uhr, Verlosung ab 14 Uhr

21. Oktober	 Kräuterwanderung mit Ingrid Huber,

	 Treffpunkt Haupteingang Therme Loipersdorf, Beginn 9 Uhr 30

NOVEMBER 2020

01. November	 Heldenehrung beim Kriegerdenkmal in Bad Loipersdorf,

	 Beginn um 14 Uhr, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 

08. November	 Heldenehrung beim Kriegerdenkmal in Stein, Beginn um 10 Uhr

22. November	 Adventmarkt der Frauenbewegung Bad Loipersdorf,

	 Pfarrheim Bad Loipersdorf, Beginn 9 Uhr

27. Nobember	 Adventkranzweihe in der Kapelle in Stein, Beginn 18 Uhr

28. November	 Adventbeginn am Dorfplatz mit Adventkranzweihe,

	 Dorfplatz Bad Loipersdorf, Beginn 17 Uhr

DEZEMBER 2020

07. Dezember	 Adventsingen des Gemischten Chor Bad Loipersdorf,

	 am Dorfplatz Bad Loipersdorf, Beginn 19 Uhr 30

13. Dezember	 Begegnung im Advent, am Kirchplatz, Beginn um 10 Uhr

24. Dezember	 Friedenslichtaktion der Feuerwehren Bad Loipersdorf,

	 Dietersdorf, Gillersdorf und Stein

26.-29.	 „Neujahrspielen“ des Musikvereines Therme Loipersdorf in Loipersdorf,

Dezember	 Dietersdorf und Gillersdorf

29.+30.	 „Neujahrspielen“ des Musikvereines Unterlamm in Stein

Dezember	

30. Dezember	 Vollmondfackelwanderung vom Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein

	 Bad Loipersdorf, Abmarsch PRORast Bad Loipersdorf um 16 Uhr

Oktober bis Dezember 2020Oktober bis Dezember 2020
(vorbehaltlich der Covid-19-Bestimmungen)


